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Double der CuxDancer holt Rang zwei bei der DM
Janica Dahlhaus und Gina Issley schaffen Qualifikation zur EM / Team in der Kategorie „Peewee Freestyle Pom“ Siebter

Adventure auf Juist. Gleich in elf
Kategorien meldete die Cheer-
Dance-Abteilung von Rot-Weiss.
Hier die Platzierungen: Junior In-
dividual (Solo) Dance: 1. Janica
Dahlhaus. Junior Double Dance:
1. Janica Dahlhaus und Gina Iss-
ley, 3. Dana Veh und Luisa Paul-
sen. Junior Pom Dance: 2. Team
der CuxDancer Junior. Peewee
Double Dance: 2. Amelie Böhnke
und Kaja Sporberg, 3. Madleen
Paulsen und Alina Bonnke. Pee-
wee Individual (Solo) Dance: 2.
Madleen Paulsen, 3. Kaja Spor-
berg, 4. Denise Pothen, 5. Jolien
Beckmann. Family Double: 4. Ja-
nica Dahlhaus und Denise Po-
then.
Es hat viel Bewegung in der

CheerDance-Abteilung bei Rot-
Weiss Cuxhaven seit der Grün-
dung im August 2013 mit der Cux-
Dancer Juniors gegeben. Das
Team der CuxDancer Senior wur-
de erst im Januar 2015 gegründet
und nun gibt es noch ein drittes
Team, das mit den jüngsten Tän-
zern nennt sich Peewees. Alle drei
Teams werden übrigens erstmalig
bei der Schlussetappe des EWE-
Nordseelaufs am morgigen Sonn-
abend, 13. Juni, im VGH Stadion
am Meer zu sehen sein. (red/flü)
www.rot-weiss-cuxhaven.de/sportangebot/

cheerdance

Für das Team CuxDancer Ju-
nior tanzten: Gina Issley, Janica
Dahlhaus, Alina Bonnke, Amelie
Böhnke, Cynthia Szczepankie-
wicz, Denise Pothen, Enola Plam-
beck, Hailey Rademacher, Jolien
Beckmann, Kaja Sporberg, Katie
Itjen und Madleen Paulsen.
Kurz nach der DM reisten die

CuxDancer zur 5. Island Cheer

schung, denn die erreichte Punkt-
zahl zur Regionalmeisterschaft in
Hamburg wurde immerhin er-
höht.
Die Platzierungen: 1. Busch-

hausen (7,14 Punkte), 2. Berlin
(6,94), 3. Bochum (6,60), 4.
Brockwitz (6,12), 5. Herten
(5,80), 6. Leipzig (4,90), 7. Cuxha-
ven (4,08).

als 2500 Zuschauer unterhielten.
Die Cuxhavener trafen auf sechs
weitere Teams in der Kategorie
„Peewee Freestyle Pom“. Die ei-
gens für diese DM einstudierte
Performance der CuxDancer war
fetzig und temporeich, berichtete
Ewert. Am Ende landete Rot-
Weiss auf dem siebten und letzten
Platz. Das sei aber keine Enttäu-

CUXHAVEN. Die CheerDance-Ab-
teilung von Rot-Weiss Cuxhaven
war in jüngster Zeit sehr aktiv, sie
hat unter anderem an der Deut-
schenMeisterschaft des Cheerlea-
ding und Cheerdance Verbands
Deutschland (CCVD) im sächsi-
schen Riesa teilgenommen.
Das CuxDancer-Double, beste-

hend aus Janica Dahlhaus und
Gina Issley und trainiert von
Dana Veh und Luisa Paulsen, er-
hielt für seine Vorführung 3,61
Punkte. „Eine temporeiche und
ausdrucksstarke Performance“,
wie die mitreisende Abteilungslei-
terin Gaby Ewert empfand.

Berlin deutlich Erster
Da nur zwei Teams in dieser Kate-
gorie gemeldet hatten, war das der
zweite Platz, also die Vizemeister-
schaft. Auf Rang eins kam das
Double von Alba Berlin, das eine
Wertnote von 6,04 erreichte. Die
Cuxhavener haben mit ihrem
Wert die Qualifikation für die Eu-
ropameisterschaft im sloweni-
schen Ljubljana Ende Juni er-
reicht.
Aber auch die restlichen Team-

mitglieder der CuxDancer Junior
von Rot-Weiss traten bei der DM
in Riesa an, bei der insgesamt im-
merhin 2200 Aktive aus 50 Verei-
nen und elf Bundesländern mehr Das Team CuxDancer Junior von Rot-Weiss Cuxhaven trat bei der DM in Riesa an. Foto: Rot-Weiss Cuxhaven

BetreuerHeino Kreutzfeldtmit sei-
ner Schützin Luisa Gerdts vom SV
Bentwisch. Foto: Schiefelbein

KREIS CUXHAVEN. Die neunjährige
Luisa Gerdts vom SV Bentwisch
mauserte sich zur großen Überra-
schung der Landesverbandsmeis-
terschaften des Nordwestdeut-
schen Schützenbundes in der
Schülerklasse in der noch recht
jungen Disziplin Lichtpunktpisto-
le. Sie schoss im Landesleistungs-
zentrum Bassum ausgezeichnete
191,7 (93,7 und 98,0) Ringe. Sie
sicherte sich damit nicht nur den
Landestitel im Jahrgang 2005,
sondern erzielte das beste Ergeb-
nis aller Schülerjahrgänge. So lag
sie 19 Ringe vor der Zweitplat-
zierten und übertraf das Ergebnis
ihres männlichen Pendants um
zehn Ringe. Auch ihr Betreuer
Heino Kreutzfeldt war von dieser
Leistungssteigerung total über-
rascht. Für Luisa war es erst der
zweite Start in dieser Disziplin.
Allerdings wurde ihr das Talent
wohl mit in dieWiege gelegt, denn
ihre Mutter Silvia zeichnete sich
ebenfalls über viele Jahre als
Sportschützin aus.
Zuvor startete sie mit dem

Lichtpunktgewehr. Sie hatte ihre
Nervosität noch nicht ganz abge-
legt. Mit 200,6 Ringen belegte sie

den neunten
Platz unter 33
Starterinnen. Da-
bei war ihr Bru-
der Thore (klei-
nes Foto, Jahr-
gang 2007). Er er-
reichte mit 87,1
Ringen (10

Schuss) den elften Platz. Zu den
Medaillensammlern zählten auch
zwei Nachwuchsschützinnen des
SV Ahrensfluchtermoor. In der
Lichtpunktgewehrwertung des
Jahrgangs 2004 holte sich Emma
Sophie Naß mit 184,0 Ringen die
Vizemeisterschaft. Bronze ging an
Merta Rücklebenmit 99,7 Ringen.
Für ihre Vereinskollegin Jule
Zeschke (beide 2006) reichte es
mit 97,9 Ringen zum sechsten
Platz. (ho)

Luisa Gerdts
überrascht die
Konkurrenz

OTTERNDORF. Am kommenden
Dienstag und Mittwoch, 16. und
17. Juni, findet die Kreisschul-
meisterschaft in der Leichtathle-
tik auf dem Otterndorfer Jahn-
Sportplatz statt. Zu dieser Veran-
staltung unter dem Motto „Cux-
land bewegt Kinder“ haben sich
rund 2800 Kinder und Jugendli-
che angemeldet.
Nach der kreisweiten Veran-

staltung „go sports triathlon“, die
alle zwei Jahre inWingst als Kreis-
schulmeisterschaft stattfindet,
wurde im Jahr 2005 das Pendant
der Leichtathletik eingeführt.
Hier ist der Austragungsort aber
wechselnd. Die nun sechste Auf-
lage wird also auf dem Otterndor-
fer Sportplatz am Sophienweg
stattfinden.
Veranstalter sind der Landkreis

Cuxhaven, der Kreissportbund
und der Kreisleichtathletik-Ver-
band in Kooperation mit der We-
ser-Elbe-Sparkasse sowie der
Fachberaterin Schulsport im
Landkreis. Unterstützt werden sie
von Schülern, Eltern, und Leh-
rern des Otterndorfer Schulzen-
trums, vom TSV Otterndorf, der
Stadt Otterndorf, dem Studiense-
minar und weiteren ehrenamtli-
chen Helfern. Am ersten Tag tre-
ten die 3. und 4. Klassen an, am
zweiten Tag sind dann die 5. bis 8.
Klassen an der Reihe. (flü)

Leichtathletik:
2800 Kinder
sind gemeldet

Die Sportkegler formierten sich nach Bundesländern sortiert zur feierlichen Eröffnung der 88. Deutschen Meisterschaft im Sportkegeln auf Bohle. Die Sportler finden auf der Zwölf-Bahnen-Anlage
im Cuxhavener Kegelzentrum optimale Bedingungen vor.

Titelkämpfe in einem Vorzeigeobjekt
CSKV richtet zum zweiten Mal die Deutsche Meisterschaft im Bohlekegeln aus / Gastgeber am ersten Tag ohne Medaille

VON FRANK LÜTT

CUXHAVEN. „Das ist der Höhepunkt
der Saison, und wir werden als Aus-
richter, da bin ich mir sicher, dem
gerecht werden“, versicherte Silke
Schulz, Vorsitzende der Cuxhavener
Sportkegler-Vereinigung (CSKV),
gestern anlässlich der Eröffnung der
88. Deutschen Meisterschaft auf
Bohle. Noch bis Sonntag und dann
wieder in der kommenden Woche
von Donnerstag bis Sonntag messen
sich die besten deutschen Kegler im
Wettstreit. Noch ohne Medaille blie-
ben die Ausrichter am ersten Wett-
kampftag, das soll sich aber schon
bald ändern.

CSKV-Vorsitzende Schulz freue
sich, nach acht Jahren wieder den
Zuschlag für die Ausrichtung der
DM erhalten zu haben. Bürger-
meisterin Erika Fischer betonte,
dass der Cuxhavener Verein bun-
desweit berühmt sei. Außerdem
sei sie sich sicher, dass die CSKV
eine besonders gute Gastgeberin
sein werde. Den Sportlern
wünschte die Repräsentantin der
Stadt, dass sie den sportlichen Er-
folg erzielen, den sie sich wün-
schen. Kegeln sei Leistungssport,
aber auch wichtiger Breitensport.
„Hier wird ehrenamtliche Arbeit
vorbildlich geleistet“, so Fischer.
Edmund Stolze, Vorsitzender des
Kreissportbundes, hob die CSKV
mit ihrer vereinseigenen Anlage
als Vorzeigeobjekt hervor: „Wenn
alle Sportstätten so in Ordnung
wären wie hier vom Verein betrie-
ben, dann wären wir sehr glück-
lich.“
Peter Enz, Präsident des Deut-

schen Bohle Kegler Verbandes
(DBKV), nutzte seine Grußworte,

Freitag, 12. Juni, rollen die Kugeln
wieder ab 10 Uhr, dann für die
TeamsHerren A. Ab 14 Uhr ist bei
den Vereinsmannschaften der
Damen A die CSKV wieder ver-
treten. Am Sonnabend und Sonn-
tag beginnen die Wettkämpfe um
10 Uhr und 9 Uhr. Dann sollten
auch einige Lokalmatadoren vor-
ne mit dabei sein.

ten Platz von zwölf qualifizierten
Mannschaften. Gold ging an Ber-
lin I (3608) vor Schwerin (3605)
und Prignitz (3604). Den undank-
baren vierten Rang belegte Bre-
merhaven (3594) vor Berlin II
(3570). In den anschließenden
Entscheidungen im Einzel Damen
C und Herren C waren keine Cux-
havener am Start. Am heutigen

Bendiks kam mit Bielefeld auf
den zehnten Rang. In diesem
Wettbewerb hatte die CSKV auch
eine Mannschaft gemeldet. In der
Besetzung Francisco Martin-
Troyano (888), Bernd Zimmer-
mann (893 Holz), Rolf Schütt
(889) und Yalcin Tuna (899) er-
reichte Cuxhaven mit der Ge-
samtholzzahl von 3569 den sechs-

Bürgermeisterin Erika Fischer durfte auch mal ihr Glück versuchen. Zur Er-
heiterung der Zuschauer setzte sie die erste Kugel auf dem Teppich auf, der
sich neben der Gasse und der Bohlebahn befindet. Fotos: Lütt

Zur Deutschen Meisterschaft im Bohlekegeln begrüßte CSKV-Vorsitzende Sil-
ke Schulz die Sportler und Ehrengäste im vereinseigenen Kegelzentrum am
Strichweg.

um zwei Sportkegler mit einem
Geschenk zu beglücken, weil sie
Geburtstag haben. Besonders er-
wähnenswert ist der vom Bielefel-
der Reinhard Bendiks, denn es
war sein 80. Geburtstag. Der Jubi-
lar trat anschließend in der ersten
Konkurrenz des Tages an, in der
Meisterschaft der Vereinsmann-
schaften der Klasse Herren B.


